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Am Tiſche des Bundesraths Bronſart v Schellendorff
Präſident v Wedell

12 Uhr 15 Min vor r ſchwach beſetztem Hauſe
Das Haus erledigt ohne

trolle des Reichs und
Lothr
tritt ſodann in die zweite Berathung des Militär Etats

z,S

Kap 14 Kriegs miniſterium Tit 3 werden debattelos

fordert für Militärärztliche Miniſterialräthe
wovon das Haus auf Antrag der Budgetkommiſſion

enehmigt

h M Dienſtzulage für den Generalſtabsarzt abſtreicht
Jn Tit 6 Bureaubeamte

kürzenkure Haus tritt dem Antrage

Anträgen der Kommiſſion
Kap 19

fordert drei LandwehrJnſpecteure mit je 9000 M Gehalt
Der Referent der Kommiſſion Abg v Köller führt aus daß

die Regierung einen dritten LandwehrJnſpecteur mit dem Sitz
halte der neben der oberen Leitung der

Erſatz und Landwehrangelegenheiten auch die den bereits vor
andenen Landwehr Jnſpecteuren ohliegenden Aufgaben zu eren haben würde Die Kommiſſion habe ſich jedoch für Ab

in Berlin für nöthi

ehnung dieſer neuen Stelle entſchiedeninhter v Schellendorff

Nothwendigkeit dieſer neuen Stelle von Jahr
Der Ausweg einen inaktiven Offizier mit der
trauen

werden ich bitte Sie daher
zulehnen

Die Diskuſſion wird geſchloſſen und ſodann der Titel nach dem
Antrage der Kommiſſion bewilligt der dritte LandwehrJnſpecteur
alſo abgelehnt

Jn Kapitel 22 Generalſtabs und Landesvermeſſungs
als Offizier für

wiſſenſchaftliche Zwecke ſtatt der geforderten 45 nur 40 Offiziere
in der Charge vom Hauptmann und Stabsoffizier zu be

willigen
Miniſter v Schellendorff So gern ich das Entgegen

weſen Titel 1 Generalſtab 1,002,345 M

kommen der Kommiſſion bei dieſem Kapitel anerkenne muß ich
doch bitten auch dieſe 5 Offiziere noch zu bewilligen da es ſich
um Rekognoszirungsarbeiten handelt für welche die Cibil
behörden ihre Mitwirkung verſagt haben Jn der Kommiſſion
hat man vorgeſchlagen et aus dem Truppenkörper ab
ukommandiren und zu dieſer Arbeit zu verwenden Es widerricht dies aber dem Prinzip daß Abkommandirungen von

Offizieren nur zu Belehrungszwecken ſtatthaft ſind Hier handelt
es ſich aber nicht um Offiziere die ausgebildet werden
ſollen ſondern nur um ſolche die bereits vollkommen ausgebildet
u müſſen Jch bitte daher um Bewilligung der Regierungs

vorlage
Die Diskuſion wird geſchloſſen die Regierungsvorlage gegen

die Stimmen der Konſervativen und Nationalliberalen abgelehnt
der Kommiſſionsantrag bewilligt

r Peſt des Kapitels ſowie Kap 23 wird debattelgs ge
nehmigt

In Kap 24 Geldverpflegung der Truppen 21,299674
Paech 85 Adjutanten bei den höheren Kommandobehörden ge
ordert

Das Haus bewilligt dem Antrage der Kommiſſion entſprechend
nur 84 Adiutanten alſo 900 M weniger

Jn Tit 3 werden für 605 Zahlmeiſter je 1550 2700 durch
ſchnittlich 2044,46 M gefordert während die Kommiſſion je 1350
bis 2700 durchſchnittlich 2000 M zu bewilligen beantragt

Miniſter v Schellendorff Es iſt Jhnen allen ja bekannt
daß wir leider genöthigt geweſen gegen eine Anzahl von Zahl
meiſtern vorzugehen weil ſie ſich Beſtechungen haben zu Schulden
kommen laſſen Dem gegenüber und in Erwägung daß die Zahl
meiſter jetzt Kaution ſtellen müſſen ſcheint es doch nicht angemeſſen
das Gehalt der Zahlmeiſter herabzuſetzen Der Zahlmeiſter iſt
vielfach den Verſuchungen gewiſfenloſer Lieferanten ausgeſetzt und
man muß um ſo mehr darauf halten daß er ein auskömmliches
Gehalt haben muß Jch bitte Sie aus jenem Vorkommniß ſich
nicht zu einer Stellungnahme gegen die Zahlmeiſter überhaupt
beſtimmen zu laſſen

Abg Lipke rreiſ erklärt ſich
miſſion Der bekannte Wie orfall hat damit nichts zutkhun wir wiſſen daß die deutſchen Beamten auch bei ſehr ge
xringem Einkommen intakt bleiben Jch bedauere keineswegs daß
hier eine Vermehrung der Ausgaben eintritt ſondern vielmehr
daß dieſe Erhöhung nicht ſchon früher eingetreten iſt die Zahl
i d arine haben ein größeres Einkommen als die des

eres
Abg Rickert bittet das Haus dem Antrage der Kommiſſion

uzuſtimmen der in Konnex ſtehe mit den übrigen wohlüberlegten
eſchlüſſen der Kommiſſion Die Ablehnung iſt nicht einer

Animoſität gegen die Zahlmeiſter entſprungen ſondern der Er
wägung daß bei den großen Mehrforderungen des Militäretats
nur das Allkernothwendigſte bewilligt werde

Nachdem Abg Kalke nationallib ſich kurz gegen den Kom
iſignsantrag e ähh wird derſelbe gegr die Stimmen
er Rechten der Nationalliberglen und des Abg Lipke an

genommen die Erhöhung des Zahlmeiſter Gehalts alſo ab
gelehnt
ſt Für Tit 7 Mannſchaften bewilligt das Haus debattelos

aiget geforderten 52,577 528 M nur 82,567,228 alſo 10,300 M

gcit g fordert für Zulagen 2,980,246
onimiſſion nur 2,501,030 M bewilligen will

in Piniſter v Schellendorff Die Bedürfnißfrage iſt von mir
Met Kommiſſion eingehend nachgewieſen worden Jch bin der

n daß die Erhöhung der Kommandozulagen nicht iſolirt
r tochten ſei ſondern in Verbindung mit dem Einkommen
er Chargen Zweifellos iſt das Dienſteinkommen der Offiziere

ein zu geringes eine allgemeine Verbeſſerung der Gehäalter ſt
auf abſehb

egen den Antrag der Kom

von denen die

ehbare Zeit nicht zu erwarten umſomehr liegt eineVetewendigkeit für die hier geforderten Da imiapo a en vor

gee rderungen aber habe ich der Finanzlage des Reiches
gigen er ſo minimal als möglich geſtellt Wir haben lange mit

Joderung zurückgehalten das iſt doch aber kein Grund
iſt d We als unberechtigt anzuſehen Für die Lieutenants
der e Bedürfnißfrage doch wirklich zweifellos Jch bitte Sie

n zuzuſtimmen

e Hammacher Namens meiner politiſchen Freundere 89 vſ Ueberzeugung aus daß eine Erhöhung des Ein

können der i nothwendig iſt Angeſichts der Finanzlage
nicht der der egierungsvorlage nicht zuſtimmen aber auch
der eine ger Kommiſſion Unſer Antrag in der Kommiſſion
Vei anſtrebte hat keine Annahme gefunden

a
wit e bekannten Machtſtärke der Parteien des Hauſes müſſen

einer Wiederholung unſeres Antrages abſehen wir

iesdorf eröffnet die Sitzung um

ebatte den Entwurf betreffend Kon
Landes Etats von Elſaß

ingen für 1885 86 in erſter und zweiter Leſung und

829,110 werden 49 Kanzlei
ſekretäre gefordert die Kommiſſion beantragt nur 45 Kanzlei
fekretäre zu bewilligen den Betrag mithin um 10,200 M zu ver

debattelos bei und bewilligt den
Reſt des Kapitals ſowie die Kap 15 18 ohne Diskuſſion nach den

Höhere Truppenbefehlshaber 2,273,724 M

f Es handelt ſich hier um eine
Stelle von deren Nothwendigkeit ſich die Milttärbehörde voll

ſtändig überzeugt habe Die e Berlins machen die
r zu Jahr dringender

e i Stelle zu beiſt bei den ſchwierigen berliner Verhältniſſen nicht ein
zuſchlagen es muß ein aktiver General für dieſen Poſten ernannt

den Antrag der Kommiſſion ab

rn gngeenmnnee

werden jedoch T die RegierungsVorlage ſtimmen weil ſie zu
groß gegen die Kommiſſionsforderung weil e klein iſt

e Dirichlet Unter dieſen Umſtänden dürfte auch die
Annahme des Kommiſſions Antrages zweifelhaft ſein Da die
Ferße hier nochmals erörtert wird und man ſich nicht bei den

rhandlungen der Kommiſſion beruhigen will ſo muß ich er
klären daß uns eine einſeitige Erhöhung der Offiziersgehälter
nicht angezeigt erſcheint ſo lange die Gehaltsverhältniſſe der
Civilbeamten nicht geregelt werden

Abg v SaldernAhlimb kEonſ erklärt ſich für den Kom
miſſrsgutrag

Abg Dr Hammacher erklärt daß ſeine Partei wiewohl ſie
gegen den Antrag der Kommiſſion ſei dafür ſtimmen werde

Abg Richter Mir ſcheint auch der Kommiſſionsantrag nicht
ſehr glücklich ſein ich meine man müßte die ganze Frage der
Kommandozulage in einem andern Rahmen im Zuſammenhange
mit der Einquartierung behandeln Jetzt muß die Bevölkerung
die Einquartierung der Offiziere übernehmen Oft ziehen die
Offiziere ein Quartier im Gaſthofe vor und überſenden den
Bürgern die die Einquartierung zu leiſten hätten die Gaſthofs
rechnung Betrachtet man die eng die die Civilbeamten
und die Offiziere durchzumachen haben und die damit verbundenen
Koſten ſo kommt man doch zu dem Reſultate daß die Lieutenants

es ſchlechter geſtellt ſind als die entſprechenden Civil
eamten
Miniſter v Schellendorff Abg Dirichlet hat davon ge

ſprochen daß die Militärverwaltung ſich nicht bei den Kommiſſions
Berathungen beruhigt habe Jch habe die Pflicht die Forderungen
der Kriegsverwaltung zu vertheidigen und von dieſer Pflicht kann
mich nichts entbinden Wenn ein Offizier auf Aufforderung
des Quartiergebers den Gaſthof bezogen ſo hat er das Recht je
nachdem er mit oder ohne Beköſtigung einquartiert geweſen das
Recht für Wohnung event auch für Verpflegung Entſchädigung
zu fordern ich glaube aber nicht daß von dieſem Rechte Ge
brauch gemacht wird

Abg Richter Jch behaupte nicht daß die Offiziere die Gaſt
hofsrechnung überſenden dies geſchieht vielmehr von den Gaſt
wirthen Jch habe den Fall überhaupt nur angeführt um die

Laſten nachzuweiſen die die Eingartierungs Pflicht auf
erlegt

Die Diskuſſion wird geſchloſſen die die n
Stimmen der Konſervativen abgelehnt der Kommiſſi
angenommen

ei Kap 25 Naturalver flegunag erklärt
Miniſter v Schellendorff auf eine Anfrage des Abg Frhr

v Buol daß die Klagen über Belaſtung der Gemeinden wegen
Naturalverpflegung eingehend erörtert werden ſollen Es liegt ein
großes Material vor die Reihe der Fragen die bei dieſer Kan
tonnementsangelegenheit vorliegen ſind ſehr groß vor allem wird
zit erwägen ſein ob der Entſchädigungsſatz für die Verpflegung
allgemein zu gering iſt oder nur für einzelne Gegenden erhöht
werden muß und ferner ob die Magazinverpflegung nicht vor
zuziehen ſein dürfte

Titel 4 fordert für Brot und Fourageverpflegung
46,881,348 M

Die Kommiſſion beanktragt die Verminderung dieſes Poſtens um
904049 M

Generalmajor Haniſch befürwortet die Regierungsvorlage
unter eingehender Beſprechung der Verhältniſſe der Kavallerie und
der an Kavalleriepferde zu ſtellenden Anſprüche

Ohne weitere Diskuſſion wird ſodann der Antrag der Budget
kommiſſion angenommen die Regierungsvorlage gegen die
Stimmen der Konſervativen abgelehnt Die weiteren Titel des

r werden nach dem Kommiſſionsantrage nach kurzer Dis
kuſſion angenommen gBei Kap 26 Bekleidung und Ausrüſtung der Truppen
Tit 6 Beſchaffung von Tuch c 4,336,051 M bittet
Abg v Puttkamer Plauth konſ um größere Berück

ſichtigung der inländiſchen Produktion und der inländiſchen Wolle
die gegenüber der Kolonialwolle ſehr benachtheiligt ſei Der
deutſche Soldat ſoll auch in deutſche Wolle gekleidet werden

Abg Dirichlet freiſ Jch möchte im Gegenſatz zu dem Vor
redner bitten daß die Militärverwaltung nicht dem franzöſiſchen

Muſter folgen möge und nicht aus national induſtriellen Rück
ſichten auf Koſten der Zweckmäßigkeit Einrichtungen zu treffen
Bekanntlich find in Frankreich die unzweckmäßigen rothen
Soldatenhoſen nur eingeführt worden zur Hebung der Krapp
Jnduſtrie Solchem Muſter wollen wir doch nicht folgen
ich möchte überhaupt bitten daß wir uns von Zolldebatten
bei dieſer Gelegenheit möglichſt fernhalten damit der verſöhnliche
Ton der beim Militäretat bis jetzt geherrſcht hat nicht geſtört
werde

Abg Gamp Reichsp ſpricht die Forderung aus daß inländiſche
Wolle bei gleicher Güte auch wenn ſie etwas theurer ſei der
ausländiſchen vorgezogen werden wie t

Abg Rickert Der Vorredner hat in der Kommiſſion ver
langt der Kriegsminiſter müßte die inländiſche Jnduſtrie bevor
zugen auch wenn ſie theurer ſei als die ausländiſche Hört
hört links Dem e hoffen wir daß der Herr Kriegs

rig an dem in der Kommiſſion kundgegebenen Standpunkte
eſthält

Miniſter v Schellendorff Wir werden aus dem Auslande
nur en was wir im Inlande nicht erhalten Eine prinzipielle
Ausſchließung der ausländiſchen und eine prinzipielle Bevorzugung
der inländiſchen Produktion iſt ebenſowenig durchzuführen wie die
Forderung daß nur das billigſte gekauft werde Eine ſolche Ver
pflichtung auf den Silbergroſchenſtandpunkt iſt unmöglich es ſind
ſanitäre und andere Rückſichten zu nehmen es iſt auch die Rückſicht auf den ſchnelleren Ubſchut mit inländiſchen Geſchäften zu

nehmen kann auch nicht Kontrakte mit der Lieferungs
bedingung nur inländiſcher Wolle abſchließen wer will denn das
kontrolliren bei den 145 VLieferanten die wir jetzt haben Soweit
es mit dem finanziellen Jntereſſe möglich iſt werde ich immer die
nationale Jnduſtrie bevorzugen Beifall

Die Abgg Frhr v Wollwarth Reichsp und Rickert erklären
en dieſe Erklärung befriedigt

ie Diskuſſion wird geſchloſſen der Titel bewilligtOhne Debatte genehmigt das Haus die Kap 27 90 nach dem
Antrage der Kommiſſion

Zu Kap 31 Verpflegung der Erſ2p und Reſerve
Jaur ſchaften und Arreſtanten auf dem Marſche be
antrag

Abg Harm Sozialdem folgenden Titel 1a
für die Familien der zur Uebung einberufenen Reſerviſten

und Landwehrleute
2,000,000 Mnir Sehen 100000

50,000

gegen die

onsantrag

für Sachſen
für Würtemberg

Das Geld ſoll als Berechnungsgeld bewilligt werden Die ge
forderte Summe kann durch Erſparungen auf anderem Gebiete der
Militärberwaltung erzielt werden

Miniſter v Schellendorff Mag der Antrag angenommen
werden oder nicht zu einer Belaſtung des Militäretats kann er
nicht führen Wir unterſtützen die Frauen der aktiven Soldaten
bei deren Verheirathung wir den Konſens zu ertheilen haben
aber die Unterſtützung der Familien der Reſerviſten hat mit dem
Militäretat 54 gar nichts zu thun Will man den Antrag zu
deſſen Details ich natürlich keine Stellung nehmen kann überhaupt

aben ſo muß er beim Etat des Jnnern eingebracht werden
Abg v Köller Wollen die Autragſteller die Tendenz iAntrages wirklich ausführen ſo müßten ſie verlangen v e

ſo Bei der Einziehnn
der Soldat wird und Familie hat vom Reiche unterſtützt werdeng der Reierviſten ec handelt es ſich doch

nur um 2 3 Wochen außerdem ſind doch ſehr wenige der Ein

Beilage zu Kr 295 der Saale Zeitung 17 Dezember
ezogenen überhaupt noch gar nicht verheirathet Wollten die Antrag

et ernſtliche Anträge ſtellen ſo hätten ſie dieſe in der re
ommiſſion einbringen und hätten nicht auf ihren Platz in

Kommiſſion verzichten und ihn einer anderen Partei nicht ab
treten dürfen Und wie ſoll denn das Publikum es verſtehen
wenn Sie erſt erklären Sie ſtimmen gegen den gan Etat
nun plötzlich eine Forderung von 2 einſtellen A

uich i läſſi e hüten Sie 33
ſtagtsrechtlich iſt das ganz unzuläſſig hrewiſſen wenn Sie ſich an der mühſamen Arbeit der

Der Vorredner hat den Antrag
kommiſſion wegt h

Haupt nationallib t tdoch Kud aufgefaßt es handelt ſich nicht um Erſ h
ſondern um Reſerviſten und Landwehrmänner die auf längere
ihrer Privatthätigkeit entzogen werden Da der Antrag in vor
liegender Form unannehmbar beantrage ich die Ueberweiſung
deſſelben an die Budgetkommiſſion

Abg Richter Der Widerſpruch bleibt beſtehen die ſozialiſtiſche
Partei hat erſt gegen den Etat ſtimmen wollen und beantragt nun
Etatserhöhungen Dem Antrage ſelbſt kann ich ſeine Be
rechtigung nicht verſagen gleichviel von welcher Seite er e
wird Jedenfalls gehört die Frage vor den Reichstag Bisher
werden nach den preußiſchen Geſetzen Reſerviſten a naeegen unter
Berückſichtigung ihrer häuslichen Verhältniſſe nun ſoll ein Schritt
weiter gethan werden und die eingezogenen Reſerviſten Unter
ſtützung erhalten Jn der vorliegenden Form iſt der Antrag
natürlich unannehmbar er darf auch nicht a Etat geſtellt und
einer jährlich wechſelnden Majorität überlaſſen werden Aber an
die Budgetkommiſſion muß er verwieſen werden und zunächſt
muß feſtgeſtellt werden wieviel Familien kommen überhaupt in
Betracht Und dann müſſen wir ſuchen für dieſe Forderung Gel
tung zu gewinnen denn wir dürfen niemals vergeſſen wievielNachtheile dieſe Unterbrechungen der regulären Thätigkeit für die

Eingezogenen hat ßAbg Harm Wenn Abg v Köller ſich wundert daß wir nicht
in die Kommiſſion kommen und doch die Diäten für Reichstags
abgeordnete n Fewinigen wollen ſo iſt das doch ein großer

Widerſpruch ird der Antrag diesmal nicht angenommen ſo
werden wir ihn in nächſter Sitzung wieder ſtellen t

Abg v Köller Andere Parteien arbeiten doch auch in der
Kommiſſion und finden das Geld doch auch nicht auf der Straße
Heiterkeit Es handelt ſich durchaus um die Erſatzreſerve denn
der Antrag iſt zu Kap 31 geſtellt

Abg Auer Soziald Die Ueberſchrift des Kapitels lautet
Verpflegung der Erſatz und Reſerve Mannſchaften der

Antrag gehört alſo durchaus hierher Wenn wir unſeren Platz
in der Budgetkommiſſion einer andern Partei rig haben
ſo geſchah dies weil wir noch zu wenig zahlreich ſind um injede Kommiſſion zu gehen d errn v Köller und ſeine

Berufsgenoſſen iſt ja eine Ar e 14 Tagen gar
nichts anders aber für Arbeiterfamilien die einen Lohnausfall
nicht ertragen können Für dieſe Leute die der Möglichkeit
ihre Familien zu ernähren entzogen werden muß die Regie
rung eintreten Wir haben nur behauptet dieſer Regierung
den Etat zu verweigern aber wir würden ihn nicht verweigern
r wir im ſtande wären die Regierung durch eine andere zu
erſetzen

Abg Richter Den Vorwurf des Widerſpruchs kann ich trotz
der ſoeben gehörten Erklärungen nicht zurücknehmen Herr Auer
tritt übrigens Herrn v Köller gegenüber viel zu beſcheiden auf
Herr v Köller thut nur ſo als ob er alles wüßte Heiterkeit
Auch heute hat er eine Vorleſung den Sozialdemokraten halten
wollen und es hat ſich wieder zeig daß auf der Rechten nicht
enau geleſen wird wie neulich bei dem Komma Jm Jahre 1885
ind nach dem Etat 15,000 Reſerviſten 8 Wochen eingezogen
n da muß man ſich doch wirklich fragen wo bleiben die

amilien An den Verhandlungen der Kommiſſion über dieſen
ntrag muß die Partei des Antragſtellers ſich natürlich be

theiligen Jch hoffe daß die Kommiſſionsberathung uns reiches
Wer ür weitere Prüfung des wichtigen Gegenſtandes
geben wird

Abg Graf von Behr erklärt ſich namens der Reichspartei
in ommifſionsberathung des Antrags dem er in der Tendenz

zuſtimme
Abg v Köller Abg Richter hat den Abg Auer beſcheidengenannt laſſen Sie ihn doch ſo beſcheiden wie er iſt a ver

derben Sie ihn nicht Heiterkeit Man hat mich gefragt ob
Herr Richter in dem ruhigen Tone verharren werde in dem er
in dieſer Seſſion begonnen ich habe es gehofft aber ich habe
mich geirrt Heiterkeit Das Kap 31 handelt nur von Erſatz
und Reſerve Mannſchaften auf dem Marſche damit hat der Antrag
Harm doch alſo gar nichts zu thun Nur in den Erläut erungen
ſteht etwas von Reſerviſten

Abg Richter Ja die Erläuterungen muß man eben auch
leſen und in dieſen Erläuterungen iſt eben zu leſen wieviel Tauſende
von Reſerviſten 7 8 Wochen eingezogen geweſen Der Antrag
iſt durchaus bei dieſem Titel berechtigt

Die Diskuſſion wird geſchloſſen der Titel bewilligt und der
Antrag Harm an die Budgetkommiſſion verwieſen worauf dasHaus die Berathung auf Mittwoch 12 Uhr vertagt t

Schluß 5 Uhr

Halle den 16 Dezember

Herbſt Hauptverſammlung der Jrmiſchia
und außerordentl Sitzung eiten tomokogiſchen Vereins

zu Halle
Sitzung am 12 Dez in Sondershauſen Gaſthaus Münch

Der Vorſitzende der Jrmiſchia Hr Prof Dr Leimbach
Sondershauſen eröffnet abends 8 h Uhr die
edenkt in ſeiner Rede des Botanikers und ertheilt ſodann
rn Schul z das Wort zu einigen Mittheilungen über die
wergform unſeres Holosteum eine längere Beſprechung

ſchließt r andez des En
Seitens des Vorſtandes des Entomologiſchen Vereins folgt ſodann die Angabe der Grenzen des Gebietes welches der Wert

u durchforſchen beabſichtigt er erwähnt jene fünf Städte in
enen Sektionen beſtehen und macht dann auch die Orte namhaft

welche d rn a r begrenzen
Hr Prof Dr Leimbach giebt aus einigen eingelaufenen Zuſchriften auswärtiger Mitglieder verſchiedene Milheuun en

hierauf ogt eine für die Entomologen namentlich für die
Lepidopterologen höchſt intereſſante Notiz wonach die Sektion
Defſau des Entomologiſchen Vereins zu Halle aus
Raupen des braunen Bäres Aretia caja die ſich vor der
s r ren vor wenigen Wochen die Falterzüchtete An dieſe Mittheilung die wenn auch wohl nicht ver
einzelt daſteht aber doch nur höchſt ſelten vorkommen mag ſchloß
ſich eine höchſt lebhafte weit ausgreifende Debatte gelegentlich
welcher verſchiedene ähnliche bei Schmetterlingen beobachtete Fälle
Erwähnung fanden
Ueber leontopodium Edelweiß ſprechen hiernarig Jrmiſchianer während dann wieder S 5 2

Vorſitzenden der Sektion Sondershauſen geregten Debatte über

n men ie e kg r na nzlich gemieden eine große Anzahl der Anweſenden ſich Keihent en Hierbei kommen die chiedenen

tterpflanzen des Acherontia a D galii a J elpenor zur
prache und die Frage wird dann aufgeworfen Haden wir

Kakreghteren rten deren Raupen ſich von Mooſen

2

Endlich noch einige über das Vorkommen der den
Mittelmeerländern angebörenden Schwärmer Celerio Lincata und



die Verfammklwig
Verii in Deutſchland und um 11 Uhr ſchließt der Vorſitzende

Sitzung am 13 Dez
Mitglieder beider Vereine ſowie Gäſte ſind zahlreich erſchienen
iſekten ſind von der Sektion Sondershauſen des Entomologiſchen

hen Halle in größerer Anzahl beſonders Lepidopteren
ausgeſtellt
Das Präſidium übernimmt Hr Prof Dr Leimbach welcher
die Verſammlung um 11 h Uhr eröffnet und in ſeiner Begrüßungs

de die Mittheilung macht daß dem Staatsminiſter Excellenz
einhardt die Ehrenmitgliedſchaft ſeitens der Jrmiſchia an

getragen und von demſelben angenommen worden iſt
Nachdem Hr Zahlmeiſter Schreiber namens des Entomo

logiſchen Vereins die erſchienenen PwiſGigref und Freunde der
Naturwiſſenſchaften begrüßt hält Hr Schulz einen längeren
Vortrag über Begriff und Entwickelung der natur
hiſtoriſchen Art

r Schreiber giebt alsdann einige praktiſche Ratbſchläge
über Fang von Lepidopteren Fang mit dem Hamen
Züchtung aus Eiern Raupen oder ar Nächtlicher Fang

le ſiger Hr Staatsminiſter Excellenz Reinhardt ver
abſchiedet ſich

Jn der ſich anſchließenden Diskuſſion wird betont daß beim
Fang abends an Licht nur mit der Scheere v arbeiten iſt
auch kommen die verſchiedenen Tödtungsmittel und ihre An
wendung zu eingehender Beſprechung

Geſchäſtliches der Jrmiſchia wird hierauf erledigt Kaſſenbericht
und Wahl eines korreſpondirenden Mitgliedes

Seitens der Entomologen folgen dann Mittheilungen wo Mit
lieder des Vereins überall wohnen in welchen Städten Sektionen
eſtehen wie ſtark dieſelben ſind u ſ w
Die Herren Dr med Langenan E Gunkel Richard Heſſe und

With Brandt erklären ihren Beitritt zum Entomologiſchen Verein
g e Jnfolgedeſſen überſteigt die Mitgliederzahl die
Durch Acclamation werden bis auf zwei Herren welche

die Wahl nicht annehmen zu können erklären ſämmtliche Vor
ſtands mitglieder der Jrmiſchia wiedergewählt

Sodanmn folgt von Herrn Schulz ein Vortrag über Die
Verwandtſchaft zweier Liligceen der halleſchen Flora
und Herr Prof Dr Leimbach macht dann zum Schluß noch
einige intereſſante Mittheilungen über die Verbreitung einiger

maligen Kultusminiſters
chin ſeines Bezirkskommiſſars Aber pröde wußte die

hre nicht zu würdigen ſie verſetzte dem allzufreien Freiherrn
ein paar Ohrfeigen Dergleichen ſoll ſchon öfter vorgekommen
ſein nun iſt aber das Weitere Der ſo ſchnöde abgefertigte Ge

fühlte ſein He rührt durch dieith H S g urch di Bremen
7,15 Br 3 uhig 7

ambunry 165 Dez
Gd ver Dez 7,18 Gd per

Antwervpen 15 Tez Telegr Schlußberlcht Raffinirt Type weiß
loco 18 bez 187 j Br pr Jan bez 18

Geſch äftsl

15 Dez Telegr Schlußberlcht Standard white loco
elegr Slandard wötte loco

Bran März 7,30 Gd r 25
pr Jan März

werde entlaſſen haben

walthaber eröffnete ſeinem Bezirkskommiſſar daß er nicht eher
wieder ins Amt kommen dürfe als bis er ſeine ſchlimme Köchin

haben Der Bezirkskommiſſar mußte ſich fügen
doch nicht ſo die Köchin welche eine Kläge beim e

et 48
Parisz 15 Dez Telegr Rohzucker 88 ruhlg loco 40,50 à 40,75 Weißer

der ruhig Nr 3 pr 100 kg pr Dez 47,50 pr Jan 47,60 pr Jan
pr März Juni 48 30

London 15 Dez Telegr Havannazucker Nr 12 16 nom Rüden
Rohzucker 15 Centrifugal Cuba Ruhig

Newe York 14 D

Hamburg 15 Dez

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

ez Telegr Jair refintng Muscovades 65,40
Kaſfſee

Telegr Kaffee ruhlg Umſatz 2000 Sack
New York 14 Dez Telegr Fair Rio 8,20

Berlin 15 Dez Amtl Feſtſt Spkritus pr 100 Lit à 100 Proz
10,000 Proz Term höher Eek Lit Kündigungspr M

Spiritus

Durch

1,10 bis 1,30
1,00 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 ButterButter 2,00 dis 20 M ver 1 kg Eier S
bis 4,50 M

bez 18 Br Weäichend
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in NewYork 77 Gd do do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleum
in New Hork 62, do Plpe line Certiſicates D 90 C
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Butter Eier Fleiſch
Berlin 14 Dez Ermittl d kgl Pol Präſ Aoeig von der Keule
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Kalbfleiſch 0,70 bis 0,80 weiſe g 0,90 bis

1 bis 7 Tafelchock 3,60 bis 3,80 Käſe 4,00

New HYork 14 Dez Telegr Speck 55 C pro Pfd

Leipziger Börſe vom 15 Dezember

r ä
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Teſt P TAm Donverstag den 17 December a er vVerlege ich mein seit 1852 am hiesigen Platze bestehendes Geschäft nach meinem

Neubau Rathhausgasse Nr 8
und übergebe zugleich mein

neueingerichtetes Weinrestaurant
m der Oellentlichkeit ri Das Engros und Detail Geschäft wird in der bisherigen Weise fortgeſührt und befinden sich meine Comptoirs Verkaufs

und Hxpeditionsräume im Hofe rechts
Jan Meine neueingerichteten Weinkeller und Weinspeicher stehen den sich dafür Interessirenden gern zur Besichtigung ofen

Die Führung des Weinrestaurants unter meiner Einwirkung in den bewährten Händen des Reſtaurateurs Ierrn
a L O Schoke aus Hannover bietet Garantie für däe Volidität des Unterüehmens

Der Haupteingang zu den Weinrestaurations Lokalitäten die al Rhein
laube 2 als Pürstenzimmer 3 al altdeutsches Zimmer mit Vischenabtheilungen den höchsten Anforderungen der

B Jetztzeit entsprechend eingerichtet vind ist von der Strasse aus hie Viprichtungen der Lokalitäten sind derartige dass sie
a I wvokhl als eine Zierde und VSehenswürdigkeit der Stadt Halle bezeichnet werden dürkten

Meine verehrten Freunde und Gönner bitte ich wir das im alten Geschäftshanse in so reichem Naasse gespendete Wohlwollen und

Vertrauen auch im Beuen zu erhalten Hochachtungsvoll
Johannes Grün BUoflieferant

3 Weingrosshändler und WeingutsbesitzerHalle a und Winkel iRheingau
G

P T
Höfichst bezugnehmend auf vorstehende Mittheilung empfehle ich die von Ierrn Johannes Grün neu eingerichteten Lokali

8 täten aufs angelegenthehste und werde eifrig bestrebt sein durch exquisite Küche und grosse Auswahl feinster
4 Delicatessen bei golider Preisstellung und aufmerksamer Becdienung mir das Wohlwollen des hochgeehrten Publikums zu erwerben

Déjeuners Diners Soupers werden für einzelne Ierrschaften sowie für Gesellschaften eventuell im separaten
z Räumen nach Wunsch geriirt Hochachtungsvoll und ergebenst
G Oarl Schoke

NB 84 Gau Algesheimer vVorzüöglicher heswischer Gau Wein nach rheinischer Sitte in den Lokalitäten vom Pass ver
7apft wird auch über die Strässe abgegeben

Hö ſt braltiſches Wei nachtsgeſchent Died V ringmaſchinen Haschinenfahrik Iiengieserei
anerkannt beſte Conſtruction mit extra ſtarken J ed JS e S

e

e prima Gummiwalzen empfiehlt billigſt
r e Ab Bernmeteim
e Se Wringmaſchinenfabrike Leipzig Gerberſtr 38 neue Nr S

Tann Illüſtrirte Preisliſten gratis und franco Du gee
E Kertzscher Vandagiſt Leipzigerſtr 5 S

J

S S

immstecher
ß empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von S t ans Werwildleder be v Ztoffhandſchuhen e e eoſenträger und Gummiwaaren rleute r Otto Vnbekannt9 NB Stickereien werden fanber und billigſt garnirt Kleins cm den

e r v s e r e e S e z 2el Die Pianoforte Vabrik vo W Stavenhagen Halle a S d e
G Thüringer Strasse Nr 5 Nadelloſer theile leicht beG w 93 S IV z G Sohn empfiehlt sich zur Lieferung von i e e

Naumburg als allen Maschinen und Apparaten für Brauereiv JIälzerei I eres Geſchaft eignen im
e ſue hld eebeter mere vrſeer a viantges i o Anſagen wit Hand oder Pampfpetrieb Hotel zun gold Löwen

0 Bisenrahmen sehr gut z r r gesangreichem Ton Sämmtl Kessel T R sowie Nessing l el vertanf
und leichter elastischer Spielart un n vrwanrenGrosses Auswahl Garantie 5 Jahre Keconstructionen und Reparaturen e geh

w tun präwirt Wien Sidney etc m r in a ehe unds inni i mm aschinen und Banguss aller J Federkaſten bmavppenI U h dungen Mohet Pr mlleeeeeesvelerhes J i m n mille w Gusstheile zu lan wirthschaftlie en Naschinen Prausmissionen Iſirenete geren in Ware
e Halle Bartusserstr Rippenheizrohre Rippenheizöfen u Dampfheiranlagen leere Weh de II Blankenburg 7 pp Besto e Preise prompte n e Se S

A Schäfer Ahrmaqher Preiſe ſche biliz
WV ASsem an

ne 27 Gr Ulrichſtr 27a hlt ſein 5r ein großes Lager eonſervirter Früchte und Gemüſe zu Fabrik8 äiſen billiger als jede oncurrenz ff Hamburger und die a

See a r vartempfiehlt eine große Auswa
Schwarzwäkder Uhren von 2,50 an desgl Kuckuksühren von 15 an F Otto Ueinicke

Reiſewecker nur gute Werke von 5 an eegulatenre ſehr große Auswahl

ürſtchen Ferner empfehle Ketten Berloques u dalh Schüſſeln werden aufs Feinſte garnirt De Reparaturen ſauber und billigſt W

Seräucherten Rheinkachs ſowie ſä

ſowie ſämmtliche Delieateſſen der Saiſon von 12 bis i enl zu den feinſtenAcht feiner Wurſt Spcialltät d inzige G nen Segger d Saſſe u e 2 nhwaar
be i urſt und Fleiſchwaaren das einzige Geſchäft urd e igt e öchſt ſolid9 e einer Art am Platze Däglich Aee Wiener und Leute Damen UUhren in Silber und Gold goldene von 26 an e h der du

eſſen Klhert Wetterling
8/9 Schmeerſtr 8/9



G Pelliccioni Comp
Grosse Vlrüehstrasse 10

Fabrik und Lager von Piguren in Elfenbeinmasve und 6yps8 dazu
passende Oonsolen und Säulen in NMarmor Bronce IIolz

Florentiner Marmor Waaren
Grosses Lager Kunstgewerblicher Artikel

in Bronce cuivreo poli etc Kannen Vasen Schaalen Bowlen Spiegel Uhren Armleuchter Rauch und Schreibrequisiten
Rahmep sie Deutsche englische böhmische und französische Majolika ff Porzellane und Porzellanrosen

grosse Auswahl in Makartbouquets

Terracottaſiguren deutsch böhmisch und italienisch

h Rochfeine Ball und Gesellschaſtsfächer aller Art
h Specialität Korallen Cemmen NMosaiken aus Florenz Rom und Venedig als Ketten Broches Armbänder

Kreuze Obrringo ete HNosajkarbeiten in Olivenbolz aus VSorrento
Wir empfehlen unser reichhaltiges stets mit Neuheiten ausgestattetes Lager zu Weihnachts Tinkänfen auf das

Beste und werden jederzeit bemüht sein das uns bisher in 80 reichem Maasse entgegengebrachte Vertrauen auch ferner durch
reello zuvorkommende Bedienung und billige Preisstellung zu erhalten

Bei jedem Stück unseres Lagers ist der Preis in Zahlen vermerkt

e e r Sernm gestattete en der S a WeihnachtsFlanell Cegoh ſt beſten heldae
m Fpecial Geschäſt

Schlafdeckenmn
hochfein in allen Farben und Grössen

z uttragende I
Größtes Lager v dgew Ilnie a mas Bl ein neusten Dessins Gröſtte Auswahl in Jagdtaſchen Gewehrfutteralen Jagdftühlen e

Preiſe billigſt und feſt Garantie
J Hemden und Rockflanelle Vertreter der Firma N v Dreyse Sömmerda

auch fertige Hemden in bekannter Güte et S n zuPferde u Sophadecken Stubenläuferin nur haltbarer p aare ewyüelit zu soliden Preisen

I Wehre Leipzigerstrasse 79

len Sehroger
Büchſenmacher

Halle a S Graſeweg 23

Pelzgarmtarent
Paſſendes Weihnachtsgeſchenk

am billigſten bei

D Krause Lürschner
17 Lehnieſuaſe 17

Als ſt Weihnachtsgeſchenk bringe ich meineBismarckVictorig Vringuuſchinen

n in emp Wüun ErinnerungKeulmann gr Ulrichſtr 47h äää ch Mi m AkejFür Bückermeiſter Kauſſente und J 9 h
ſonſtige Conſumenten W L SommerZur bevorſtehenden Feſtbäckerei empfehle meine reineS Getreide Preßßhefe von ſchon längſt anerkannter Güte und bin ine Große Steinſtraße 10

empfiehlt zum bevorſteheuden Weihnachtsfeſte Tafel Kaffee
im Stande jedes gewünſchte Quantum in jeder Packung prompt zur
Ausführung zu bringen

I Vram7 ele
eganteſten Schwed RMenagen Blumenvasen und Töpfe

Rauchservice ſowie Kinderspielzeug aller Art
e Puppenköpfe und Badekinder

in großer Auswahl zu ſoliden Preiſen

Porgerichteke Arbeitenum Sticken htete Flech t

in Canevas Leder vwatie rn
als ent 6 und nützliche
eſchenk GegenAneweht e ände

einrich Gundlac
Buchbinderei u Papier et4 Seehentaſe Nr 3 z uns

Harmonika
eigner Fabrik in neuen Muſtern empfiehlt

BeimifolkeGr Schlamm 4 1 Treppe

Täglich friſches

Marzipan
in allen nur denkbaren Formen
und nur beſter Qualität empf
Johannes Miklacher
Poftſtr 10 u Gr Ulrichſtr 35 35

Baum Confecte
in großer Auswahl in Choco
Inde Marzipan VondantsSchaum Bisquät empfiehlt
Johannes Mitlacher
Poſtſtr 10 u Gr Ulrichſtr 35

Tatol Dosserts
in gröſtter AuswahlFieſte agare zu b jgſtet

Sendungen nach anſzer
halb werden ſtets prompt
effectuirt

Johannes Mitlacher

Sſſr 10 u Gr riſtr 3

W

Fold nd Sſiberſchan
ſowie Schiefergriffel

empfehlen nur für Wiederverkäufer
Helmbold Comp

durch vünſfigen Vintan

und ſt Räume in r
Grundſtücke offerirt billigſt

Kleiderſekretaire von 21
Komoden mit 3 Kaſten von
15 Vertikos von 30Sophatiſche von 9
Speiſetiſche von 7Sophas mit Damaſt oder
Rips von 21 45 Bett
feder Matratzen 24ſtühle in b u Mahag
3 Nähtiſche von 12Kaminerdiener von
Waſſchtiſche mit Marmor
platte 24 Gardinen

r 75 hochelegantelüſch Garnituren von 80
is 150 Lindenſtraße 7

NB Freier Transport Garantie S
r S Stück

Ladeneinrichtungen neue u gebr
lmiqueur Wein

15 108 Kaſten Glasſchiebeſchränke
Ladentiſche Pulte Seſſel Briefregale
Reſte Kaſſaſchränke 2c ſowie ganze

eſtaurationseinri genUm mein e wegen r rn Zu r Albi en Hentzee Aue ver e Halle 39 nern 39meines gesammten von Meissner sowie auch anderem Porzellanu Steingut bester Qualitaten zu vedeutend herabgesetzen Preisen Mein groſt es l von
Grosse Auswahl aller Sorten Service etc etc Schul Schre ungZoioken AriikeinNeuheiten Weihnachtsgeschenke verschiedenster Art

Torniſter t en
für Priävateu e ren n e hre Zweckoepecialität Schmucksachen R BHncherträger Stahlfederne e e und woblriechendem Weiehselholz gefass en len en Zueiſert

Reißſchiene henen SleitlülbarterrAus önmg l Leip rig et n Allenten Radirgummi
ſehr billigen Preiſen

indenſtraße 7

UhrenNoch einige goöldene P ſilberne
ren u Damenuhren Reſt einer

onkursMaſſe ſind für ev die Hälfte
des Werthes zu verkaufen ebenfaeinige 3 u Stuhuhren Pendulen e

chulze Rann Str 5 PZur eſtbäckerei

Feinſte u Schmelzbutteranerkannt beſte Getreide Preſthefee V ter u Hefehaundluns
Gr Schlamm 10Weihnachts Aber

Techinandesehune empfehle zu
ſtets vorräthig zu Weihnachtsgeſchenk paſſend b Weihnachts Gonfecturen

S e i Condi 0 rei n v en 5 imbentel ſ W verfertigt ſchnell und ſauber die Conditorei von r RAücelämi Schmiat Gr irichſte 23 ſanihetaß S
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

feinen Brie papierenin eleganten papie

zu billigſten Preiſen

Heinrich Gundlach
Buchbinderei und Papierhandlungs

Breiteſtraße 32 i

ſtellen mit Patent S 377

mit

an di

hern
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